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TFZ zu Gast beim Bundespräsidenten auf der Wo-
che der Umwelt in Berlin 

109
Stand 31.12.24

1.996,79
gesamt in Tsd. €

Anteile Geldgeber in %:
StMELF 43,5
StMWi 6,4
Bund 36,2
EU 3,8
Sonstige 10,0

Anteile:
Biomasseheizungen
8.809 (t)
Biogasaufbereitung
10.337 (t)
Pflanzenkohleerzeugung
1.452 (t)
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Anzahl

5.268
Teilnehmerinnen
und Teilnehmer
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11.641.169
Förderhöhe (€)

20.598
CO2-Einsparung 
(t)

76
geförderte 
Anlagen (Heizen und 
Biogas) 

Veranstaltungen

3.336
54

Teilnehmerinnen
und Teilnehmer

Museumspäda- 
gogische Angebote

5.303
433

Teilnehmerinnen
und Teilnehmer

35.437
Ausstellungs-
besuche
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Eine besondere Ehre wurde den Wissenschaftlern des TFZ 
im Juni 2024 zuteil: Sie durften ihre Forschungsarbeiten 
zum Reduzieren von Herbiziden in Wein-, Obst- und Gemü-
sebau auf der „Woche der Umwelt“ vorstellen. Dazu einge-
laden hatte die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) zu-
sammen mit dem Bundespräsidenten. Im Park von Schloss 
Bellevue – dem Wohnsitz des Bundespräsidenten – prä-
sentierten die Forscher ein aufspritzbares Mulchmaterial 
aus Nachwachsenden Rohstoffen, das Beikräuter unter-
drückt. 

Worin besteht die Innovation? Das zunächst flüssi-
ge Mulchmaterial setzt sich hauptsächlich aus Pflanzen-
öl, Stärke und Wasser zusammen und wird mit einem ei-
gens entwickelten Applikationsgerät aufgetragen. Auf dem 
Boden härtet das Material aus und bildet eine physikali-

sche Barriere für unerwünschte Beikräuter. Nach Ablauf 
der Funktionszeit baut sich das Material vollständig biolo-
gisch ab und hinterlässt keine Rückstände im Boden. Im 
Forschungsprojekt arbeiten die Wissenschaftler des TFZ 
mit der Landesanstalt für Wein- und Gartenbau (LWG) so-
wie den Amazonen-Werken zusammen. 

Die „Woche der Umwelt“ präsentiert nachhaltige Kon-
zepte zum Umwelt- und Klimaschutz. Um an der Veran-
staltung teilnehmen zu können, müssen sich die Ausstel-
ler über einen Ideenwettbewerb qualifizieren. Insgesamt 
hatten sich bundesweit rund 400 Einrichtungen um einen 
Platz auf der „Woche der Umwelt“ beworben, davon erhiel-
ten 190 eine Einladung. Nach Angaben der Veranstalter 
nahmen 12.000 Besucher an der Veranstaltung teil. 
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